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Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Dr. Ekkehard Klug (FDP) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Ministerin für Bildung, 
Wissenschaft, Forschung und Kultur 
 

Hochschul- und Wissenschaftsprogramm (HWP) 
 
 

Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Welche Hochschulen und Fachhochschulen werden in Schleswig-Holstein durch 

das gemeinsam von Bund und Ländern finanzierte Hochschul- und 

Wissenschaftsprogramm (HWP) unterstützt? 

 

Alle staatlichen Hochschulen des Landes Schleswig-Holstein werden durch das 

gemeinsam von Bund und Ländern finanzierte Hochschul- und Wissenschaftsprogramm 

(HWP) unterstützt. 

 

2. Welche Schwerpunkte verfolgt dabei die Landesregierung im Rahmen der 

Förderung? 
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Mit Abschluss der Bund-Länder-Vereinbarung vom 18.12.1999 haben der Bund und die 

Länder gemeinsam Schwerpunkte festgelegt und die Förderung und Umsetzung durch 

folgende Fachprogramme vereinbart: 

 

-  Fachprogramm zur Förderung der Chancengleichheit für Frauen in Forschung und 

Lehre (Artikel 1) 

-  Fachprogramm zur Förderung der Fachhochschulen (Artikel 2) 

-  Fachprogramm zur Förderung innovativer Forschungsstrukturen in den neuen Bun-

desländern und in Berlin (Artikel 3) 

-  Fachprogramm zur Förderung struktureller Innovationen im Hochschulbereich (Artikel 4) 

-  Fachprogramm zur Förderung der Entwicklung neuer Medien für die Anwendung in 

der Lehre an Hochschulen (Artikel 5) 

-  Fachprogramm zur Förderung der Entwicklung von Graduiertenstudiengängen (Artikel 6). 

 

Die administrative Betreuung der Fachprogramme nach Artikel 5 und 6 wird vom Bund 

durchgeführt. Das Fachprogramm nach Artikel 3 entfällt für Schleswig-Holstein. Die Schwer-

punkte des Landes Schleswig-Holstein liegen somit in den Fachprogrammen 1, 2 und 4. 

 

3. Welche einzelnen Vorhaben werden dabei in welchem Umfang gefördert (bitte mit 

tabellarischer Übersicht)? 

 

Vgl. Anlage. 

 

4. In welchem Umfang bzw. mit welchen Schwerpunkten sollen ggf. zukünftige Projek-

te gefördert werden? 

 

Die Mittel für die Laufzeit des Programms sind zur Zeit in voller Höhe gebunden. Für den 

Fall, dass die Hochschulen die im Rahmen der jeweiligen Projekte eingeplanten Mittel 

nicht in vollem Umfang in Anspruch nehmen, können neue Projekte im Rahmen der auf-

gezeichneten Schwerpunkte gefördert werden. 



Anlage

Hochschul- und Wissenschaftsprogramm (HWP)
Förderungsdauer: 2001 bis 2003

Projekte (Vorhaben) des Landes Schleswig-Holstein: kalkulierte 
Gesamtkosten

geförderte 
Hochschule*

Im Fachprogramm zur Förderung der Chancengleichheit von Frauen in Forschung und Lehre (Artikel 1):

9 Habilitations- und Promotionsförderungen für Frauen an Universitäten und gleichgestellten Hochschulen 2.550.000 DM CAU/UFL/MUL
3 Maßnahmen der Frauen-/Gender-Forschung 738.000 DM CAU
23 Stipendien zur Qualifizierung von Frauen für eine Fachhochschulprofessur 1.975.600 DM alle FH
Evaluation und Controlling des Fachprogrammes 250.000 DM alle
Lehraufragsmittel für einen Schnupperkurs zur Erhöhung des Frauenanteils in der Sektion Physik 15.000 DM CAU
Zwischensumme: 5.528.600 DM

Im Fachprogramm zur Förderung der Fachhochschulen (Artikel 2):

Entwicklung des Studienganges "Internationale Fachkommunikation" 388.000 DM FHF
Entwicklung eines internationalen Aufbaustudiums Bioinformatik 302.000 DM FHF
Einführung eines Masterabschlusses für den reformierten Studiengang "Business Mathematics and Computational Mathematics" 50.000 DM FHF
Maßnahmen zur Einführung einer Verbundlehre Medizinökonomie mit der CAU 111.900 DM FHF
Entwicklung eines Bachelor-Studienganges Physiotherapie 588.000 DM FHK
Einrichtung des kooperativen Studienganges "Internationales Agrarmanagement" 221.000 DM FHK
Marketing des innovativen (Zusatz-) Studienganges zum Master of Business Law 20.000 DM FHK
Maßnahmen zum Aufbau eines Studienganges "Multimediaproduction" 477.692 DM FHK
Unterstützung beim Aufbau des Studienganges Informationstechnologie und Gestaltung 923.462 DM FHL
Duales Studium Hörgeräteakkustik gemeinsam mit der Med. Universität Lübeck - Akad. f. Audiologie 1.033.308 DM FHL
Aufbau eines modularen Master-Studienganges "Computer Aided Engineering (CAE)" 613.192 DM FHW
Triales Modell Steuern: Aufbau des Studienschwerpunktes "Steuern und externe Rechnungslegung" 382.000 DM FHW
Kulturwissenschaftliches Kooperationsprojekt 367.000 DM Mut
Maßnahmen zur Einrichtung einer Multimedia-Professur 533.077 DM Mut
Zwischensumme: 6.010.631 DM



 

Im Fachprogramm zur Förderung der strukturellen Innovationen im Hochschulbereich (Artikel 4):

Einrichtung eines Studierendenservices via Internet 480.000 DM FHF
Förderung des Projektes Mediendom im großen Hörsaalgebäude 370.000 DM FHK
Aufbau einer zentralen Studienberatung 171.600 DM FHK
Aufbau eines gemeinsamen Master-Studienganges Medizintechnik 1.266.923 DM FHL/MUL
Anschubfinanzierung für ein Programm zur Existenzgründung von Hochschulabsolventen der Lübecker Hochschulen, sowie für eine 
Professur für Entre Preneur Ship erstmalig in SH: DRIVE (Dynamik - Realität - Innovation - Verbund - Existenzgründungen aus Lübeck) 601.923 DM MUL/FHL
Maßnahmen zum Innovations- und Technologietransfer 330.000 DM FHL
Evaluation und Reform des Medizinstudiums 205.000 DM MUL
Akkreditierung des neuen Bachelor- und Master-Studienganges Informatik 20.000 DM MUL
Entwicklung und Erprobung von Formen der hochschulübergreifenden Kooperation 408.000 DM CAU
Entwicklung und Einsatz eines dezentralen Führungs- u. Informationssystems auf Fakultätsebene 394.692 DM CAU
Aufbau eines Zentrums für Medieneinsatz und Fremdsprachenvermittlung der Phil.Fak. / Multimediale Lehr- u. Lernmodelle am Beispiel 
großer und kleiner phil. Fächer 911.250 DM CAU
Strukturentwicklung und Hochschulmarketing - insbesondere zur Verstärkung der Kooperation im Ostseeraum zum Einwerben von 
hochschulqualifizierten Studierenden durch innovative Lehr-/Studienangebote 420.000 DM CAU
Einführung eines flächendeckenden Studierenden-Feedbacks im Rahmen der Evaluationen von Lehre und Studium 276.000 DM CAU
Evaluation von Studium und Lehre sowie Akkreditierung im Zuge der Studienstrukturreform 270.000 DM CAU
Umsetzung einer ALUMNI-Strategie unter Einschluss eines Fördervereines der CAU 195.000 DM CAU
Aufbau eines Angebotes berufsbezogener wissenschaftlicher Weiterbildung im Bereich der kommerziellen Nutzung der Möglichkeiten 
des Internets 166.000 DM CAU
Gemeinsame Verwaltung der FHF und der UFL, externes Gutachten bis zu 100.000 DM FHF/UFL
ggf. Implementierung der gemeinsamen Verwaltung am Hochschulstandort Flensburg, bis zu 300.000 DM FHF/UFL
Entwurf für die Entwicklung eines Programmes und eines Transfer-Zentrums für Studium, Arbeitsmarkt und Beruf 376.250 DM UFL
Maßnahmen zur Evaluation und Akkreditierung von Studiengängen 375.000 DM alle
Unterstützungen zur Einführung der Kosten - und Leistungsrechnung (KLR) 360.000 DM alle
Zwischensumme: 7.997.638 DM
Gesamtsumme: 19.536.869 DM

*Legende:
alle - alle staatlichen Hochschulen in Schleswig-Holstein
alle FH - alle staatlichen Fachhochschulen 
CAU - Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
UFL - Universität Flensburg
MUL - Medizinische Universität zu Lübeck
MHS - Musikhochschule Lübeck
FHF - Fachhochschule Flensburg
FHK - Fachhochschule Kiel
FHL - Fachhochschule Lübeck
FHW - Fachhochschule Westküste
Mut - Muthesius Hochschule, Fachhochschule für Kunst und Gestaltung


